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Neue Pieriden aus dem Indo-Australischen

Gebiet.

von ir. Frühst ur f e r.

Tachyris nero neronis nov. subspec.

Taoliyris iierc Snelleii, TjJschnft voor Eatom.

1902 p. 83. (1 (^ auf der Vordeiflügel- Oberseite längs

der Adern ebenso stark schwarz bestäubt als Exem-
plare von Nias. Snellen.)

Mit diesem kurzen Citat hat Snellen schon ge-

kennzeichnet, wodurch sich neronis aus Kangean

von Java nero oberseits unterscheiden. Von Nias

nero ramosa Frühst, differieren 3 mir vorliegende

Exemplare durch die hellere, rote Grundfarbe.

Auf der Flügelunterseite unterscheidet sich ne-

ronis sowohl von cf cj" aus Java, wie auch Nias durch

ziemlich breite, schwarze Längsbinden, welche be-

sonders die Hinterflügel durchziehen. Dadurch aber

nähert sich neronis der von Tanah-Djampea beschrie-

benen nero acuminata Snellen, so dass die neue

Form ein Bindeglied bildet zwischen Exemplaren der

südlich von Celebes gelegeneu Inseln und der Lokal-

rasse von Nias.

Patria: Insula Kangean, 3 d" d" i» Coli.

Frubstorfer.

In Tonkin fing ich 2 Exemplare vou Tachyris

nero, welche galba Wall, nahestehen. Hierzu ist

nebo Grose Smith, welche von Birma sich in meiner

Sammlung befindet, wohl die Trockenzeitform. Sehr

nahe uebo steht auch nero haiuanensis Frühst, von

der Insel Hainan.

Catophaga melania athena nov. sübspec.

Athena ist mit sawela nahe verwandt, ditt'eriert

aber von ihr in folgenden Punkten: Alle Flügel sind

fast doppelt so breit schwarz umrahmt, was be-

sonders auf den Hinterflügeln auffällt. Im Apical-

teil der Vorderflügel stehen nur 3 weisse Punkt-,

flecken, während auf sawela deren 5 vorhanden sind.

Unterseite: Der Apex der Vorderflügel ist nicht

gelblich angeflogen, sondern ganz schwarz und die

Apicalfleckcheu stehen isoliert und sind nicht wie

in sawela zu einer Binde zusammengeflossen. Die

Hinterflügel sind gleicbmässig breit schwarzbraun

umsäumt, doch kommen auch Exemplare vor, auf

denen dieser Ausseusaum von gelben Schuppen durch-

setzt und manchmal wie in sawela aufgelöst und

verdrängt wird.

Patria: Kina-Batu, Nord-Borneo.

Catophaga melania emilia nov. subspec.

1 P von Sumba kommt in der Grösse sawela

nahe, ist jedoch von dieser und tarabora dadurch

differenziert , dass die weissen Apicalflecken der

Vorderflügel sich stark verbreitern, so dass sie eine

zusammenhängende Binde bilden.

Die Grundfarbe aller Flügel ist ausserdem reiner

und ausgedehnter weiss, die Hiuterflügel sind schmäler

schwarz gerandet.

Patria: Sumba, 1 P in Coli. Frubstorfer.

Huphina pitys mithra nov. subspec.

Die pitys Repräsentantin der Fergusson Inseln

ist trotz der Nähe des Fundortes auflallend ver-

schieden von der nächsten Verwandten leucophorus

Grose Smith von Kiriwina.

Meine cf cf haben zunächst einen breiteren und

weniger zerteilten schwarzen Aussensaum aller Flügel

und ober wie unterseits ausserdem nur einen weiss-

lichen Apicaüleck während Kiriwina (^ cf deren eine
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Serie von 5— 6 tragpn. Auf dem Hiuterflügel-

Aussensaiim fehlen die weissen Punkte ebenfalls.

Patiia: Fergusson Inseln.

VerzeichnisderinHinter-lndiengesammelten

Pieriden

von II. B'riili s t o r f o r.

Leptosla xiphia F.

Ja Annam und Slam iu der Trockenzeit selir

gemein.

Die Falter haben eine langsame aber uustäte

Flugart, einmal im Sitzen sind sie jedoch sehr leicht

zu fangen. Sie halten sich an oftenen Stellen im

Walde und am Waldrande auf und gehen mit Vor-

liebe ins Dornengebtisch. Leptosien bilden einen

Schrecken der Lepidopterenjäger, weil sie immer in

Anzahl vorhanden, stets dann unvermutet anfliegen,

wenn mau ein besseres Tier mit den Augen verfolgt

oder fangen will. Trotz ihrer Kleinheit bringen sie

es immer und immer wieder fertig, den Sammlei zu

irritieren.

Angkor, Slam, Dezember 1900. Insula Bay Miu

S. Annam, Januar 1900. Java, Bali, Borneo, Su-

matra, Natuiia (Coli. Fruhstorfer).

Auf den Sunda Inseln finden sich zwei gut getrennte

Lokalrasstii:

xiphia fumigata n. subspec.

Griisser als E.Kemplare von Java mit verbreitertem, schwarzem

Subapioalfleck der Vorderflügel und unterseits breit schwarz-

grau niaimorierten Flügeln. Lombok (Type), Sumbawa, Flores.

Die Troekenzeitform hat gelbliche statt grauschwarze Be-

stäubung der Flügeluntcrseite.

xiphia comma nov. subspec.

Diese Form ist kleiner als die vorige, auf den Vorder-

flügeln zieht vom Subapicalpunktfleek stets ein Verbindungs-

strich naoh dem Aussenrand, wodurch eine notenkopfähnhclu'

Figur entsteht, die auch mit einem sehr breiten Komma ver-

glichen werden kann.

Tatria; Timor, AVettei-, Kalao, Tanah, Djampea, Sclaru, Key.

xiphia niobe Wall.

Von Bazilau besize 4 d" cf weh'he vielleicht mit iler Wal-

lace'schen niobe übereinstimmen.

Bazilan, Febr. März 1898. W. Doherty leg.

xiphia lignea Vollenhoven.

N. Oelebes, eine sehr seltene Form, welche weder von

Doherty nocli von mir im Süden von Celoljes augetrotl'er

wurde.

Delias agiaja L. = pasithoe L.

Diese Delias bewohnt das Tiefland, war jedoch

im ganzen Gebiet selten. Die Art fliegt langsam

und hält sicii gerne im offenen Gelände und an Fluss-

ufern auf.

1 ö" '111^ Siam ist heller als solche aus Annam,

2 p p aus Tonkin sind etwas dunkler als p P von

Sikkim und Assam.

Phuc-Son (Nov. Dez), Xom Gom (Februar),

Annam, Hinlap Siam (Januar), Chiem Hoa, Tonkin

(Aug. Sept)

Delias descombesi Boisd.

Gleichfalls ein Kind der Kbene, sehr häutig im

Zoolog. Garten in Saigon. Ein langsamer Flieger.

In meinem Tagebucli schrieb ich 19. Januar 1900

:

„Den schönsten Schmuck aber verliehen dem
Garten einige langsam unter den dunklen Baum-

kronen anschwebende Delias hierte und descombesi

mit ihren lachenden Farben und dem blendenden

Weiss der Oberseite."

Nha Trang, Bay-Miu, Süd- Annam, Saigon Cochin-

Ghina (.Januar 1900).

Sämtliche E.xemplare gehören der Trockenzeitform

an, welche gelbe Submarginalmöndchen der Hinter-

flügel-Unterseite trägt, während selbe bei der Uegeu-

zoitform rein weiss aussehen,

Delias hierte Hbn.

Im ganzen Gebiet häufig.

Tonkin, Saigon, Siam. In Siam tiog ich p p
mit fast ganz schwarzblauen Vorderflügeln

Hierte bildeten eme Zierde der Gärten und An-

lagen von Bangkok, wo sie unter dem Schatten von

Ficus auf und nieder schwebten, um sich von Zeit

zu Zeit auf der Oberseite von Blättern niederzu-

lassen.

Delias agostina annamitica Frühst.

Über die Lebensweise lese man Iris 1902 p.

173/174 nach.

Plateau von Lang-Bian, 5000' Februar 1900 S.

Annam.

Delias agostina infumata Frühst,

Tandong, 4000', Mai l'-iOl. Teuasserim.

Prioneris thestylis Doubl.

Hiervon sah ich bei Phuc-Son, Mittel Annam

nur 1 (^ fliegen. 1 cj", Regenzeitform aus Siam, von

einem Händler gekauft, seit Jahren in meiner Samm-

lung.

Prioneris ciemanthe Doubleday.

Selten iu Tonkin, häutig in Annam.

Fliegt im offenen Gelände, setzt sich auch gerne

an feuchte Stellen am Flussufer.

Chiem-Hoa, Tonkin, Aug. Sept., Regeuzeitform.

Xom Gom S. Annam Februar, Trockenzeitform.

Angkor, Siam Dez. 1900

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Societas entomologica

Jahr/Year: 1903

Band/Volume: 18

Autor(en)/Author(s): Fruhstorfer Hans

Artikel/Article: Neue Pieriden aus dem Indo-Australischen Gebiet. 17-18

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20845
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=53968
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=354461



